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Die asa hat im Winter 2024 die Anerkennung der Kursveranstalter per 1. Januar 2025 freigegeben und 
ein neues Anerkennungsverfahren eingeführt, das die Qualität der Kurse sicherstellen soll.

Eine umfassende Analyse ergab, dass die geplante Umsetzung des Projekts «CUTnew» im Bereich 
ADR für alle an der Prüfung Beteiligten zu ressourcenintensiv wäre. Daher wurden alternative Ansätze 
geprüft. Eine dieser Optionen startete Ende 2024 als Pilotprojekt und wird im ersten Halbjahr 2025 
weitergeführt, um eine nachhaltige Lösung zu entwickeln.

Anerkennung als Aus- und Weiterbildungsstätte

Im Herbst 2024 wurde die Pilotphase des neuen Anerkennungsverfahrens durchgeführt. Mit diesem neuen Ver-
fahren stellt die QS-Fachstelle der asa die Qualität des wachsenden Kursangebots und der steigenden Zahl an 
Kursveranstaltern sicher. Die Pilotphase verlief positiv: Sechs von sieben Kursveranstaltern wurden anerkannt, 
eine Partei verzichtete auf die Einreichung der Unterlagen.

Die neu anerkannten Kursveranstalter wurden entsprechend informiert und konnten mit dem Antrag der Kurspro-
gramme bereits im Herbst 2024 starten.

Basierend auf der erfolgreichen Pilotphase hat die asa in Absprache mit der Kommission Qualitätssicherung ent-
schieden, das neue Anerkennungsverfahren für Kursveranstalter im Bereich ADR per 1. Januar 2025 einzufüh-
ren. Dieses Verfahren soll die Qualität und Effizienz der Ausbildung verbessern. Es beinhaltet eine umfassende 
Prüfung der Kursinhalte, der Qualifikationen der Ausbildenden sowie der Infrastruktur der Veranstalter. Ziel ist es, 
sicherzustellen, dass alle anerkannten ADR-Kurse höchsten Qualitätsstandards entsprechen.

Das Projekt ADR «CUTnew» wurde aufgrund des hohen Ressourceneinsatzes für Implementierung und Durch-
führung durch die Kursveranstalter sistiert. Die Kosten für Umsetzung und Betrieb überstiegen die ursprünglich 
geplanten Budgets aller Prüfungsbeteiligten erheblich. Ende 2024 konnte eine alternative Lösung in einer Pilot-
phase lanciert werden.

Die wichtigsten Kennzahlen

Im Berichtsjahr wurden 61 Kurse freigegeben, ein Rückgang von 6,15% im Vergleich zu 2023. Auch die Zahl der 
Lehrpersonen sank leicht um 3,02%, was acht Personen entspricht. 

Kurstypen bewilligt � 61
Lehrkräfte bewilligt� 257
ADR-Weiterbildungsstätten anerkannt (davon 2 SDR anerkannte Weiterbildungsstätten)� 23
Abb. 1: Anzahl anerkannte Kurstypen, Lehrkräfte und Weiterbildungsstätten (Quelle: SARI; Stand: 31.12.2024)
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Im Berichtsjahr wurden 652 Kurse durchgeführt, was einem leichten Anstieg von 2,03% im Vergleich zum Vorjahr 
entspricht. Insgesamt konnten 7190 ADR-Bescheinigungen ausgestellt werden, ein moderater Zuwachs von 
1,35%. Aufgrund der laufenden Weiterbildungsperiode geht die asa davon aus, dass diese Zahlen im kommen-
den Jahr steigen werden.

Im Bereich SDR wurden im Berichtsjahr 47 Bescheinigungen ausgestellt – ein deutlicher Anstieg von 27,03% 
gegenüber 2023, als 32 Bescheinigungen vergeben wurden.

Kurse durchgeführt� 652
ADR-Bescheinigungen � 7190
SDR-Bescheinigungen � 47
Abb. 2: Total gedruckte Bescheinigungen im Jahr 2024 (Quelle: SARI; Stand: 31.12.2024)

Der Trend beim beliebtesten ADR-Kurs bleibt auch 2024 unverändert. Der ADR-Auffrischungskurs ist und bleibt 
der meistbesuchte Kurs in der Schweiz (siehe 8.5, Abb. 3 unten). Mit insgesamt 329 Durchführungen im Berichts
jahr verzeichnete er einen weiteren Anstieg von 8,94%.

Wie bereits im Vorjahr bleibt die Zahl der absolvierten Basiskurse auch 2024 unerwartet niedrig. Grund dafür 
dürfte die Änderung der Anrechnung mehrtägiger ADR-Kurse an die CZV sein. Statt bisher zwei Tagen wird nur 
noch ein Tag angerechnet.

Auch die Zahlen für die Aufbaukurse der Klasse 1 (8.3) sowie für den Kurs zur Beförderung gefährlicher Güter der 
SDR-Klasse 7 (8.12 national) verharren auf einem eher niedrigen Niveau.

Beim Aufbaukurs Klasse 1 und Tank (8.10) gab es einen leichten Rückgang von 114 auf 107 Kurse (vgl. Abb. 3). 
Prozentual entspricht dies einer Abnahme von 6,14%.
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Kursteilnehmende mit FAK*
(Schweizer und Ausländer mit 
Arbeits- oder Wohnort Schweiz)

Kursteilnehmende ohne FAK*
(Ausländer mit Arbeits- und Wohnort im Ausland)

*FAK = Führerausweis im Kreditkartenformat

1828

5362

Abb. 4: Anzahl gedruckte ADR-Bescheinigungen 2024, Total 7190 (Quelle: SARI; Stand: 31.12.2024)
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Abb. 3: Total durchgeführte ADR/SDR-Kurse pro Kurstyp 2022, 2023 und 2024 (Quelle: SARI; Stand: 31.12.2024)
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Qualitätssicherung

Die QS-Experten führten im Berichtsjahr 11 Tagesaudits bei Gefahrgutkursen durch. Lediglich in zwei Fällen 
wurden der QS-Fachstelle kleinere Mängel gemeldet, die vor allem geringfügige Abweichungen vom genehmig-
ten Kursprogramm betrafen.

Zudem fanden 16 Kurzaudits bei Weiterbildungskursen im Bereich Gefahrgut statt. Ein Kurzaudit fiel negativ aus, 
da der Kurs nicht dem hinterlegten Kursprogramm entsprach.
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Abb. 5: Anzahl gedruckte SDR-Bescheinigungen 2024, Total 47 (Quelle: SARI; Stand: 31.12.2024)
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Informationsveranstaltung «Obligatorische Weiterbildung»  

Am 17. September 2024 fand im Kursaal in Bern die jährliche Informationsveranstaltung zur obligatorischen 
Weiterbildung statt. Sie hat sich als bedeutender Branchentreffpunkt etabliert und erfreut sich grosser Beliebt-
heit, was sich in der schnellen Ausbuchung der verfügbaren Plätze widerspiegelt. Im Berichtsjahr nahmen 151 
Personen teil, ein Drittel von ihnen besuchte die Informationsveranstaltung zum ersten Mal.

Das Hauptziel war es, die Teilnehmenden auf den neuesten Informationsstand zu bringen, wichtige Ansprech-
personen vorzustellen, das Networking zu fördern und eine Plattform für Diskussionen zu bieten. Im Mittelpunkt 
standen die Kennzahlen aus allen Bereichen der obligatorischen Weiterbildung sowie ein Ausblick auf laufende 
und kommende Projekte.

Die Veranstaltung war geprägt von lebhaften Diskussionen und inspirierenden Beiträgen. Die durchgeführte 
Evaluation zeigt: Die Teilnehmenden empfanden die Referate als informativ und äusserst wertvoll für die Branche. 
Mittlerweile ist die Informationsveranstaltung ein fester Bestandteil der Agenda der asa und der obligatorischen 
Weiterbildung geworden – ein Event, das man nicht verpassen sollte.
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